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Das Lebenswerk in 
gute Hände legen
  

Wege zur erfolgreichen Unternehmensnachfolge  

Konferenz zur Europäischen KMU-Woche 2015 am 
1. Juli 2015 im Konferenzzentrum des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie
 



Programm

ab 10.00 Uhr Registrierung und Einlass, Begrüßungskaffee

11.00 Uhr  Eröffnung und Keynote  
„Unternehmensnachfolge im Wandel“

 Iris Gleicke 
  Parlamentarische Staatssekretärin und Beauftragte 

der Bundesregierung für die neuen Bundesländer,  
für Mittelstand und Tourismus 

11.15 Uhr Grußwort der Europäischen Kommission  
 Kristin Schreiber, GD GROW

11.25 Uhr  „Sensibilisierung – Zwischen Emotionen und  
systematischem Stabwechsel“

 Im Interview:

 Claudia Gläser,  Gläser GmbH, Horb am Neckar  

  Robby Reschke, saXcare GmbH, Chemnitz

11.45 Uhr  „Das Feuer weitergeben und nicht die Asche“ –  
Neue Wege für eine erfolgreiche Unternehmens
nachfolge 

 Podiumsdiskussion

 Dr. Rosemarie Kay, IfM Bonn

  Prof. Dr. Birgit Felden, HWR Berlin

  Jürgen Becker, Nachfolgemoderator, IHK Heilbronn

 Kristin Schreiber, Europäische Kommission,  
 GD GROW

  Andreas Euen, H. Euen GmbH

 Sebastian Lehnert, YOURKON

12.45 Uhr  Lunchpause und Meinungsaustausch

13.45 Uhr  Gut informiert – oft gestellte Fragen – Experten  
antworten

  Wie kann ein realistischer Verkaufspreis für ein  
Unternehmen ermittelt werden und wie kann die 
Unternehmensnachfolge finanziert werden? 

  Bewertungssysteme und  unterschiedliche Finan
zierungswege und Fördermöglichkeiten

 Prof. Dr. Manfred Pollanz, HTWG Konstanz 

 Klaus Müller, KfWMittelstandsbank

  Dr. Christian Segal, Firmencenter Gründung  
und Nachfolge, Berliner Sparkasse

   Katrin Sturm, AECM (Europäischer Verband  
der Garantieinstitutionen)

  Guido Wegner, GründerCenter Berlin,  
Berliner Volksbank

14.35 Uhr   Unternehmer sucht Nachfolger,  
Nachfolger sucht Unternehmen

  Podiumsdiskussion über Unternehmens börsen 
mit

 Dr. Marc Evers, DIHK

 Rolf Papenfuß, ZDH

  Nicolas Pirotte, SOWACCESS/Transeo, Belgien

  Iris Kirsch, GTAI, Investorendienstleistungen 

15.25 Uhr  Resüme und Auszeichnung der deutschen  
Finalisten des European Enterprise Promotion 
Award – EEPA – 2015

  Manfred Radermacher, Integrationsfachdienst 
Selbstständigkeit – enterability, Berlin

  Stephanie Lindner, Hans Lindner Stiftung,  
Arnstorf

  Dr. Sabine Hepperle, Abteilungsleiterin  
Mittelstandspolitik, BMWi

15.30 Uhr Ende der Konferenz

 Moderation: Gerald Meyer, rbb 

Hinweis: Die Veranstaltung wird simultan deutsch und  
englisch gedolmetscht.

Einladung

Bis 2018 suchen rund 135.000 Unterneh men  
einen Nachfolger, darunter viele etablierte  
kleine und mittlere Unternehmen. Dieser 
bevorstehende Stabwechsel wird von den  
betroffenen Unternehmerinnen und Unter
nehmern immer als ein einschneidender und  
nicht selten auch als ein durchaus schmerz
hafter Schritt empfunden. Ich kann das sehr 

gut verstehen. Schließlich geht es  nicht um irgendein beliebiges 
Wirtschaftsgut, von dem man sich trennt. 

Es geht um das eigene Unternehmen mit oftmals langjährigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, also um das eigene Lebens
werk, das man in gute Hände legen möchte.

Jede Nachfolge, die misslingt, hat zudem nicht nur unmittelbare 
Konsequenzen für das Unternehmen selbst, sondern auch für das 
Wirtschaftsleben insgesamt. Vom Gelingen der Unternehmens
nachfolge hängen pro Jahr durchschnittlich 400.000 Arbeits
plätze ab.

Um so wichtiger ist es, Unternehmerinnen und Unternehmer 
frühzeitig und rechtzeitig für die Frage der Unternehmensüber
gabe zu sensibilisieren und ihnen Möglichkeiten aufzuzeigen, 
wie sich eine Nachfolge erfolgreich und zum jeweiligen Unter
nehmen passend organisieren lässt.

Wann ist der richtige Zeitpunkt für eine Unternehmensübergabe 
und welche Vorkehrungen sind hierfür zu treffen? Wie finde ich 
einen geeigneten Nachfolger und wie die passende Finanzierung? 
Diese und andere Fragen möchten wir mit Ihnen, mit Unterneh
merinnen und Unternehmern, mit Partnern und Experten aus 
Wirtschaft und Wissenschaft diskutieren. Erfahrungen aus der 
Praxis, Angebote zu Finanzierung und Matchmaking sowie Ihre 
ganz konkreten Anliegen werden dabei im Vordergrund stehen. 
Hierzu lade ich Sie sehr herzlich ein und freue mich auf einen 
intensiven Gedankenaustausch.

Ihre

Iris Gleicke
Parlamentarische Staatssekretärin und Beauftragte der Bundesregierung 
für die neuen Bundesländer, für Mittelstand und Tourismus


